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Heiße Nacht
Timbavati Night im 

Safaripark Seite 3

Blaues Wunder
Schlümpfe erobern

Leinwand Seite 4

Viel Potenzial
Nordpark-Café lädt

wieder ein Seite 10

Geschäftszeit: Montag-Freitag von 10.00 bis 19.30 Uhr und Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr

W.H. Hänle · 33602 Bielefeld, Herbert-Hinnendahl-Str. 5
zwischen Hauptbahnhof und Willy-Brandt-Platz (Berliner Platz)

... im Geschäft Feilenstraße 2 nur Ausstellung. Tel. 05 21 / 17 90 76

Über 28 Jahre in Bielefeld
Gold & Silber An- und Verkauf

Parkmöglichkeit v.d. Geschäft: Herbert-Hinnendahl-Str. 5 u. Feilenstr. 2

Secondhand-Schmuck

Sofort Barauszahlung!

Wir kaufen täglich alles was aus Gold, Silber, Platin und Palladium ist.
Gold- und Silberschmuck, Altgold, Bruchgold, Münzen, Dentalgold

in jeder Form, Silberbestecke, Silbergeräte, Industriesilber,
Barren, Anodensilber, Laborgold u.s.w.

Beim Zahngold werden bei uns die Zähne entfernt.

Mo.-Fr. 9.30–17 Uhr,
Sa. 9.30–14.00 Uhr

Altstadt neben Café Dingwerth
S 05 21 / 14 54 82 70

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–14.00 Uhr

1. OG Pressehaus am Jahnplatz
S 05 21 / 97 10 88 60

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–14.00 Uhr

Oberntorwall 24 Alter Markt 13
BI-Brackwede

Hauptstr. 157

BARGELD SOFORT

Für unsere Kunden: 90 Min. frei parken im Q-Parkhaus an der Herforder Str.P

Perlenkette aufziehen

Ring vergrößern/verkleinern

je

10 €

JUWELIER JOSEF Bielefeld 3x in Ihrer Nähe

Kette löten

Gravur

 je

  5 €

Batteriewechsel
inkl. Markenbatterie

nur1 €

• ALTGOLD (333, 585, 750 etc.)

• ZAHNGOLD (mit Zähnen)

• BRUCHGOLD (Ringe, Ketten etc.)

• MÜNZEN/BARREN
• DIAMANTEN
• GOLDUHREN

• PLATIN
• SILBERBESTECK
• SILBERSCHMUCK

»Suchet
der Region
Schönstes«

Paulchen rettet die Welt
Mit neuem Programm am 15. November in Bielefeld

Bielefeld. Nach seinen ge-
feierten Programmen »Hei-
matabend Deluxe« und »End-
lich Freizeit – Was für'n
Stress!« geht Paul Panzer nun
von September an mit »Hart
Backbord – Noch ist die Welt
zu retten« auf Tournee. Am
Dienstag, 15. November, 20
Uhr, präsentiert er es in der
Stadthalle Bielefeld.

Ölkatastrophen, Medien-
müll, Partnersuche im Inter-
net und Eisbären mit Sonnen-
brand: Auch wenn unser
Paulchen an seiner Heizung
noch immer den Knopf für
globale Erwärmung sucht
und Hilde C02 schon seit
Jahren für ein Bunt-
waschmittel hält – »jetzt ist
Schluss mit Wegschauen«,
findet Deutschlands schrägs-

ter Komiker und nimmt den
Kampf um die Rettung der
Erde auf. 

Mit neuen verrückten An-
sichten, Erklärungen zum
Totlachen und seinem ihm
eigenen charmanten und un-
vergleichlichen Humor be-
kommt es selbst Greenpeace
mit der Angst zu tun. Paul
Panzer übernimmt für uns
die Rolle des Steuermanns,
wirft das Ruder schneller
'rum, als Jack Sparrow es
jemals könnte, und schmeißt
seinen Fans dabei die verbale
Rettungsweste zu. 
■ Karten für den Auftritt von
Paul Panzer am 15. Novem-
ber in Bielefeld gibt es bei den
Geschäftsstellen des WEST-
FALEN-BLATTES sowie un-
ter v (0521) 5 29 96 40. 

Paul Panzer übernimmt für
uns die Rolle des Steuer-
manns.

Tickets im Bus teurer
Mobiel nimmt 20 Cent Servicegebühr

Bielefeld. Für »Sechser-Ti-
ckets« gelten seit 1. August
neue Preise. Darauf macht
Mobiel aufmerksam. Inner-
halb der Stadt Bielefeld wür-
den sie im Durchschnitt um
1,9 Prozent angehoben, wäh-
rend es im gesamten Sechser-
Gebiet knapp drei Prozent
seien.

Mobiel weist zudem darauf
hin, dass seit dem gleichen
Termin für den Ticketkauf im
Bus eine Servicegebühr erho-
ben wird: 20 Cent bei Einzel-,
Vierer- und Neun-Uhr-Tages-
Tickets und zwei Euro bei
Zeitkarten. Entwertet werden
müssten nur noch die Vierer-
Fahrscheine, bei allen ande-

ren Tickets geschehe dies
bereits in den Fahrschein-
druckern. 

Mobiel empfiehlt die Nut-
zung des Vorverkaufs. Hier-
durch würde nicht nur die
Servicegebühr gespart, son-
dern auch Verzögerungen bei
der Abfahrt von der Haltestel-
le vermieden. Laut Verkehrs-
unternehmen stehen neben
dem persönlichen Verkauf im
Mobiel-Haus und im Service-
Center 95 Ticketautomaten,
17 Tix-Säulen mit Geldkarten-
funktion sowie 51 Verkaufs-
stellen im Stadtgebiet zur
Verfügung. Deren Anzahl soll
sich bis Ende des Jahres um
21 erhöhen.

Bewerben um Zukunftspreis
Bielefeld. Die Bielefelder Handwerkskammer und die sechs

Kreishandwerkerschaften in OWL loben gemeinsam den
Zukunftspreis Handwerk OWL 2012 aus. Unter dem Motto »Top
im Job« werden die besten Ideen und Projekte zur vorbildlichen
Berufswahlvorbereitung und Nachwuchsgewinnung für die
duale Berufsausbildung gesucht. Bis zum 30. September
können sich Handwerksbetriebe, Innungen und Schulen mit
Sekundarstufe I aus der Region um den mit 6000 Euro dotierten
Preis bewerben. Infos: www.zukunftspreis-handwerk.de.

Bielefeld (kan). Zu Fuß
literarisch unterwegs auf re-
gionalen Wegen: Das ist »Su-
chet und findet der Region
Schönstes«. Die Idee zu die-
ser Mixt(o)ur basiert auf der
Zusammenarbeit von Renate
Dyck und Christine Ruis. Bei-
de sind vor Jahrzehnten in
diese Region gezogen und
hier hängengeblieben. Be-

wahrt haben sie sich ihre
Neugierde auf die Region.

Renate Dyck hat sich die
Region erwandert, Christine
Ruis hat sie sich in der freien
Theaterszene »erspielt«.
Letztere weiß wenig von den
Wanderwegen, dafür kennt
sie eine Fülle an Literatur,
kennt vieles aus dem kulturel-
len Leben der Region. Was

beide »Macherinnen« verbin-
det, ist die Liebe zu den
Kleinigkeiten und Besonder-
heiten am Wegesrand. Das
gilt für Natur- wie für Kultur-
wege. Sie haben sich zum Ziel
gesetzt, »Interessierten eine
Wieder- oder Neuerschlie-
ßung auf sehr persönlicher
Ebene anzubieten«.

Mehr dazu im Innenteil.

Literaturwanderungen mit Renate Dyck und Christine Ruis

Wie geht es

jetzt weiter 

mit den USA?
■ Im Nervenkrieg um die
Erhöhung des US-Schuldenli-
mits haben Republikaner und
Demokraten einen Kompro-
miss erzielt. Im Gegenzug für
die Erlaubnis, die Schulden-
grenze zu erhöhen, haben die

Republika-
ner US-Prä-
sident Ba-
rack Obama
Sparmaß-
nahmen in
allen Berei-
chen abge-

rungen, die auch Einschnitte
im sozialen Netz beinhalten.
Aber: Die Einigung kam buch-
stäblich in letzter Minute zu-
stande, denn wäre sie nicht
bis zum 2. August erfolgt,
wären die USA pleite gewe-
sen. Das hätte unabsehbare
Folgen für die gesamte Welt-
wirtschaft nach sich gezogen.

Was denken Sie, liebe Le-
ser? Haben US-Politiker hier
bewusst ihr Land dem Risiko
einer Staatspleite und daraus
resultierend die ganze Welt
der Gefahr einer Wirtschafts-
krise ausgesetzt, nur um par-
teipolitische Interessen durch-
zusetzen? Denken Sie, dass
die USA mit dem Kompromiss
bei der Lösung ihrer Finanz-
probleme weiter gekommen
sind? Oder sind Sie der Mei-
nung, dass Politik- und Wirt-
schaftswelt einen großen
Schaden durch die Hinauszö-
gerung erlitten haben?
■  Schreiben Sie bis Montag,

8. August, an BIELEFELD HEU-

TE, Sudbrackstraße 14-18,

33611 Bielefeld, per Fax

(0521) 58 55 31 oder per E-

Mail an: panorama@westfalen-

blatt.de. Denken Sie bitte auch

bei E-Mails daran, Namen und

Adresse zu nennen. 
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